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Samstag 
11. Oktober

10.00 bis 15.00 Uhr
St. Georgen 

Freie Teilnahme

Infos: Tel: 06272-2929,  
E-Mail: post@gem-georgen.salzburg.at 

oder per WhatsApp an Silvia Hainz  
Tel: 0664-3884844.

2. St. Georgener  
Wanderflohmarkt

Das Großartige am Wanderflohmarkt: Er findet direkt bei 
euch zu Hause statt!
Jeder, der mitmachen möchte, stellt seine Schätze, egal ob 
Krempel oder Rares, bei sich (Garage, Terrasse, Einfahrt,  
Garten) aus und alle Interessierten können vorbeiflanieren.

Verkaufen, verschenken, tauschen: Alles ist erlaubt! Wie ihr 
euren Flohmarkt gestaltet und was ihr dort anbietet, bleibt 
euch überlassen.

Der Flohmarkt findet bei jeder Witterung statt.

gemeindeentwicklung.at | 2025

Beilage zum
Herausnehmen
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Gemeinde St. Georgen bei Salzburg

Bürgerservice:
Gemeindeamt St. Georgen bei Salzburg
Gemeindeweg 6 • 5113 St. Georgen bei Salzburg
Telefon: +43 6272 2929 • Fax: +43 6272 2929 78
E-Mail: post@gem-georgen.salzburg.at
Internet: http://www.gem-georgen.salzburg.at

Amtszeiten:
Montag bis 
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und
		  13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung jederzeit möglich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Montag bis Freitag:	 08:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:		  14:00 – 16:00 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung im 
Gemeindeamt unter Tel. 06272 / 2929
Für Termine außerhalb der 
Sprechstunden bitte ebenfalls um 
Terminvereinbarung im Gemeindeamt.

Sprechstunden der Vizebürgermeisterin
09. und 23. Oktober 2025  

(jeweils Donnerstag) von 16 bis 18 Uhr
im kleinen Sitzungssaal, 2. Stock, Gemeindeamt. 

Sollte jemand außerhalb dieser Zeiten einen 
Termin benötigen, bitte unter 0650/5661888 

telefonisch vereinbaren.

02

Schulstraße 20
5113 St. Georgen bei Salzburg
Eingang gegenüber dem Friedhof
Tel: 06272/2929–88 
während der Öffnungszeiten
E-Mail: 
bibliothek@gem-georgen.salzburg.at
Website: www.stgeorgen.bvoe.at
Öffnungszeiten
Montag:    09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 19 - 21 Uhr (01.04. - 31.10.)
	       18 - 20 Uhr (01.11. - 31.03.)
Freitag:      15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:   10.00 bis 12.00 Uhr
ganzjährig, außer Feiertage!

SHD – Sozialer Hilfsdienst 
St. Georgen bei Salzburg

Sozialbeauftragte: 
Silvia Hainz

Telefon: 0664/75 08 84 13
E-Mail:	office@shd-stgeorgen.at

Die Zeiten von Frau Hainz:
Montag:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

im Gemeindeamt St. Georgen

und nach telefonischer Vereinbarung

ALTSTOFF-
SAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten
Montag:	 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 	 09.00 bis 13.00 Uhr

MÜLLABFUHR
01.10.2025 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w
03.10.2025 (Freitag)		  Biotonne
10.10.2025 (Freitag)		  Biotonne
10.10.2025 (Freitag)		  Gelber Sack
14.10.2025 (Dienstag)		 Altpapier
15.10.2025 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w + 4w
17.10.2025 (Freitag)		  Biotonne
24.10.2025 (Freitag)		  Biotonne
29.10.2025 (Mittwoch)	 Restmülltonne 2w
31.10.2025 (Freitag)		  Biotonne
KLÄRANLAGE PLADENBACH
15. März bis 15. November
	 Mittwoch: 	 16.00 bis 18.00 Uhr
	 Samstag: 	 09.00 bis 11.30 Uhr
16. November bis 14. März
	 Nach telefonischer Vereinbarung unter 06272 8335

Ordinationszeiten

MO	 07:00-11:30	 16:00-18:00
DI	 07:30-12:00	
MI			   15:00-18:00
DO	 07:30-12:00	
FR	 07:30-12:00

Sigl.Haus - Siglhausweg 1
Telefon: 06272/8541, Fax: DW 4

ACHTUNG :: GESCHLOSSEN
Von 06. - 10. Oktober 2025 

ist die Praxis wegen 
Urlaub nicht geöffnet.
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Geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Vandalismus - immer auf 
Kosten der Allgemeinheit.
Braucht es wirklich überall 
eine Videoüberwachung?

Ein für mich sehr frustrierendes 
Thema: mutwillige Zerstörung. Hier  
einige Beispiele der vergangenen 
Wochen:
•	 Das neue Schloß des Heizhauses  

wurde mit Sand vom Volleyball-
platz vollgestopft. Es konnte glück-
licherweise noch gereinigt werden 
und ist nicht kaputt gegangen. An-
sonsten wären Kosten im dreistel-
ligen Bereich angefallen.

•	 Beim Liegeplatz des Kneippbecken 
wurden wieder einige Steine he-
rausgerissen und einfach in das 
Waldstück nebenan geschmissen

•	 Mopeds fahren zu jeder Tages- und 
Nachtzeit kreuz und quer über 
Grundstücke, hinterlassen die Lie-
genschaften meist verschmutzt und 
bringen Anrainer um den Schlaf.

•	 Müll wird offensichtlich provokant 
einfach neben die (teils leeren) 
Mülleimer geworfen.

•	 Handläufe werden mutwillig zer-
stört

•	 Lagerfeuer und andere Feuerspiel-
zeuge werden auf öffentlichgen 
Plätzen entzunden und hinterlas-
sen Brandflecken und Schäden.

Zentrum dieser Vandalismen ist zur 
Zeit wieder unser Bildungszentrum  
und das Sportzentrum in Eching, vor-
wiegend im Bereich des Volleyball-
platzes und Kneippbecken.
Müssen wir wirklich alle diese Plät-
ze mit Video überwachen, damit 
wir  die Schäden zur Anzeige bringen 
können? Ich gönne den Jugendlichen 
Rückzugsorte zum „chillen“ und um 
gemeinsam „abzuhängen“. Bei Sach-
beschädigung auf Kosten der Allge-
meinheit hört sich jedoch der Spaß 
oder die „Coolness“ auf. Für Hinweise 

aller Art um die Täter auszuforschen 
sind wir wie immer dankbar.
Ein weiterer für uns unverständlicher 
Akt ist die Demontage des Ortsein-
fahrt-Schildes „Holzhausen“, welches 
abmontiert und danach offensicht-
lich mutwillig verunstaltet wurde 
um dann im oberösterreichischen  
Franking mehr oder weniger „ent-
sorgt“ zu werden. Die Ortstafel ist 
mittlerweile wieder bei uns einge-
troffen - was bleibt ist die Anzeige 

gegen Unbekannt und ein finanzieller 
Schaden für die Gemeinde.
Den Spuren zufolge durfte sich hier je-
mand mit den Reifen seines Zweirads 
an der Ortstafel ausgetobt haben. 
Warum es gerade in den letzten Wo-
chen so massiv zugenommen hat ist 
für uns nicht ganz nachvollziehbar.
Mein Appell richtet sich daher an 
dieser Stelle an alle Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere aber an alle El-
tern von Jugendlichen: Reden wir bit-
te mit unserer jungen Generationen. 
Fragen wir sie, was deren Meinung 
dazu ist, wenn Sachen beschädigt 
werden. Fragen wir sie aber auch, was 
ihnen in unserer Gemeinde wichtig 
wäre und was sie glauben, dass den 
Jugendlichen in St. Georgen fehlt und 
welchen Beitrag die Gemeinde dazu 
leisten könnte. Ich habe immer ein 
offenes Ohr für unsere Jugendlichen 
und das möchte ich auch weiterhin 
anbieten. Vielleicht entsteht dadurch 
gemeinsam eine Lösung gegen solche 
Unsinnigkeiten.

Feuerwehrhaus St. Georgen 

Die Bauarbeiten schreiten gut vor-
an. Mittlerweile wird an den letzten 
Mauern des Erdgeschosses gearbei-
tet bevor es dann weitergeht mit 
Schlauchturm und Obergeschoss. 
Wenn alles nach Plan läuft können 
wir heuer noch das Dach fertigstellen 
und über den Winter mit dem Innen-
ausbau weitermachen. Das Projekt 
bleibt für uns nach wie vor finanzi-
ell trotzt hoher Förderung vom Land 
Salzburg äußerst herrausfordernd, 
wir werden es aber gemeinsam mit 
der Feuerwehr gut meistern.
An dieser Stelle auch von meiner Sei-
te ein herzlicher Dank an alle Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger, 
die dieses Projekt und die Gründung 
der Feuerwehrjugend im Rahmen der 
Spendensammlung der Feuerwehr, 
die derzeit läuft, unterstützen. Jeder 
Beitrag zählt.

Unbezahlbar bleiben die vielen eh-
renamtlichen Stunden, die unsere 
Feuerwehrleute zum Wohle der Be-
völkerung in das Feuerwehrwesen 
investieren. Auch dafür mein größter 
Respekt und Dank an alle.

Mit besten Grüßen
	   

Bürgermeister
Gangl Franz
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WIR SAGEN DANKE!
Von 15. bis 17. August 2025 feier-
te die Landjugend St. Georgen bei 
Salzburg gebührend ihr 60-jähri-
ges Bestehen.
Los ging es am Freitag, den 15. Au-
gust, mit dem Dorffest-Frühschop-
pen „Orge Bierzeltgaudi“ mit der 
Musikgruppe Hirschgweih und ei-
ner anschließenden Afterparty mit 
DJ MikeRain.
Am Samstag stand der feierliche 
Festakt mit zahlreichen Ehrengäs-
ten im Mittelpunkt. Im Anschluss 
sorgten D’Gschamign für eine aus-
gelassene Partynacht im Festzelt.
Den Abschluss bildete am Sonntag 
eine feierliche Festmesse, gefolgt 
vom Festumzug und bester Un-
terhaltung mit den St. Georgener 
Musikanten.
Die Landjugend St. Georgen un-
ter der Gruppenleitung Theresa 
Amerhauser und Fabian Spatze-
negger sowie Festobfrau Sigrid 
Schwarz bedankt sich herzlich bei 
allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, die mit viel Einsatz und 
Freude zum Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen haben. Ein großer 
Dank gilt auch den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern sowie 
der Unterstützung der gesamten 
Gemeinde – auf St. Georgen ist 
einfach Verlass!
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Bedeutung der Signale

Infotelefon am 4. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042-5454
Zivilschutzverband: 0662 83999-0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
www.salzburg.gv.at/sicherheit

Begleitend zur Sirenenprobe wird  
auch das digitiale Warnsystem AT-Alert  
bundesweit ausgesendet.
Nähere Informationen finden Sie  
unter www.at-alert.at.

Für Ihre Sicherheit
Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

La
nd

 S
al

zb
ur

g 
Fo

rm
 2

55
3-

9.
25

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten gleichbleibender Dauerton

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

1 Minuten gleichbleibender Dauerton

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

So schützen Sie sich  
vor Einbrüchen
Wenn die Tage kürzer werden, kommt es vermehrt zu Ein-
brüchen. Wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor.  
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nach-
barschaft sicherer zu machen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter  
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder Polizeiinspektion.

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und 
Balkontüren – auch wenn Sie nur kurz außer Haus gehen.

Auch Kellerabteile und Abstellräume sind gefährdet 
und müssen abgesichert werden.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungs- 
melder für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und Zusammenhalt kann ein 
Beitrag zur Vermeidung von Einbrüchen geleistet werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen.  
Melden Sie verdächtige Vorkommnisse!

 
 
 
 
 

 
Seminar zur Erlangung des 

Sachkundenachweises 
 

gemäß Verordnung der Salzburger Landesregierung (LGBl. Nr. 82/2012 i.d.g.F.) 
über die für das Halten von Hunden erforderliche Ausbildung 

 
Termin:  Samstag, 08. November 2025 
Zeit:   17.00 – ca. 20.30 Uhr 
Wo:   Landgasthof Holznerwirt in 5301 Eugendorf, Dorf 4 
   (http://holznerwirt.at) 
Seminarziel: Vermittlung der für das Halten von Hunden 

erforderlichen Ausbildung (Sachkunde) 
Vortragende: Andrea & Gerhard Mayrhauser (Hundeschule Canini) 
 Diplomtierärztin Sabine Lukas 
Kosten:  € 45,00 pro Person 
 
 
Anmeldung bitte bis 07.11.2025 unter Angabe von 
Vorname, Zuname, Geburtsdatum, Adresse, PLZ, Ort, Tel. Nr. und 

E-Mail Adresse 
(diese Daten werden für die Ausstellung der Bestätigung der Sachkunde benötigt) 

per E-Mail an hundeschule.canini@gmx.at oder tel. unter 0664/4117828. 
 
 

Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung! 
Der Gesamtbetrag ist mit der Anmeldung im Voraus zu überweisen. 

Die diesbezüglichen Kontodaten erhalten sie mit der 
Anmeldebestätigung. 

 
Die Mitnahme von Hunden in den Seminarraum ist leider nicht möglich! 

 
 
 

Private Hundeschule Canini 
Andrea Mayrhauser Tel.: 0664/4117828 E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at 

www.hundeschule-canini.webnode.at 
 

INFO KANALSANIERUNG

Die Fa. Aleks Kanal führt ab so-
fort bis Ende des Jahres 2025

Kanal-Sanierungsarbeiten durch.
 

Bereich: 
Alte Landstraße, Oberfeldstraße, 
Waldstraße, Gartenweg, Vollern, 

Jauchsdoferstraße, 
Aglassingerstraße

Wir bitten um Verständnis, dass es zu 
Einschränkungen in diesen Bereichen 

kommen kann. Vielen Dank.
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Dank unserer Vereine und vieler 
engagierter Bürgerinnen und 

Bürger aus unserer Gemeinde war 
es uns auch in diesem Jahr wieder 
möglich, ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm zusammenzu-
stellen.
Vielen Dank an alle, die hierzu ei-
nen Beitrag geleistet haben und 
somit den Kindern die Ferien mit 
spannenden Angeboten verkürzt 
haben.
Ein herzlicher Dank gilt auch unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Gemeindeamt, die das 
Anmeldesystem betreut und mit 
den Veranstaltern kommuniziert 
haben.

Ferienprogramm im EKIZ – 
bunte Erlebnisse für Groß 
und Klein
Auch in diesem Sommer durfte das 
EKIZ wieder ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm anbieten. 
Mit viel Freude, Neugier und ge-
meinsamer Zeit entstanden dabei 
besondere Momente für Kinder 
und Erwachsene.
Der Regenbogenfisch, der mit sei-
ner Geschichte von Freundschaft 
und Teilen die Herzen berührte. 
Ein Waldtag lud anschließend 
dazu ein, die Natur mit allen Sin-
nen zu erleben, zu entdecken und 
gemeinsam zu staunen. Bei den 
Klangstunden durften große und 
kleine Teilnehmer in die Welt der 
Musik eintauchen und spüren, 
wie Klänge verbinden und Freude 
schenken. Ein besonderes High-
light war das Treffen mit den Al-
pakas – sanfte Begegnungen, die 
vielen noch lange in Erinnerung 
bleiben werden.
Alle Treffen waren gut besucht 
und erfüllten die Tage mit Lachen, 
Staunen und wertvollen Erleb-
nissen. So wurde das Ferienpro-
gramm im EKIZ zu einer berei-
chernden Zeit, die Groß und Klein 
gleichermaßen genießen konnten.

Tourismusverband St. Georgen 
– Therme Erding
Badespaß trotz Regen und Trubel 
war der Ausflug im Rahmen des 
Ferienprogramms ein voller Erfolg. 

Die Kinder – und auch die Erwach-
senen – hatten jede Menge Spaß 
und nutzten jede Gelegenheit zum 
Toben und Planschen.  Die Stim-
mung war großartig, das Wetter 
schnell vergessen. Am Ende gab’s 
nur strahlende Gesichter und viele 
positive Rückmeldungen. Ein ge-
lungener Ferientag, der noch lan-
ge in Erinnerung bleibt!

Blumen Waltraud „Loop binden“

Einen eigenen Loop binden mit 
einer großen Auswahl an Materi-
alien und unter fachkundiger An-
leitung von Waltraud und Ihren 
Mitarbeiterinnen, das war hier das 
Moto.
Die Kinder waren fleißig und ge-
schickt bei der Sache und dafür 
gab es als Belohnung auch noch 
ein Eis.
Ein rundum gelungener Nachmit-
tag bei wunderschönem Wetter.

Rudi Pichler – Geruchs- und 
Geschmackstraining
Wo schmecken wir was? Das war 
die Frage, die Rudi den Kindern 
gleich zum Anfang stellte. Süß, 
salzig, sauer, bitter oder umami – 
was bedeutet das?

Durch probieren von verschie-
denen Zutaten wurde erforscht, 
wo auf der Zunge welche Ge-
schmacksrichtung erkannt wird 
und ganz nebenbei ein schmack-
hafter Salat mit einer guten Ma-
rinade zubereitet.
Um den Geruch zu trainieren 
mussten die Kinder Kräuter rie-
chen und dann im Kräutergarten 
suchen und finden, eine spannen-
de Suche, die nicht leicht war.
Auf jeden Fall hat jede und jeder 
der Kinder seinen Geschmacks- 
und Geruchssinn trainiert und 
sensibilisiert. Es war ein spannen-
der Nachmittag.

Theater Holzhausen – 
Theater Workshop
Beim Theater-Workshop Anfang 
August konnten 15 Kinder und Ju-
gendliche im Theater Holzhausen 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Nach anfänglichen Aufwärmübun-
gen konnten sie sich unter Anlei-
tung kurze Szenen selber ausden-
ken. Mit Requisiten und Kostümen 
kamen so viele verschiedene klei-
ne Aufführungen zustande. 

Alle Fotos zum Ferienprogramm unter www.gem-georgen.salzburg.at/Ferienprogramm_2025_5



Landjugend St. Georgen – 
Hand in Hand packen alle mit an

Am 2. August fand wieder das 
alljährliche Ferienprogramm der 
Landjugend statt. Unter dem Mot-
to „Hand in Hand packen alle mit 
an“ halfen uns 24 Kinder tatkräftig 
bei den Vorbereitungen für unser 
Jubiläumsfest. Neben verschiede-
nen Basteleien durfte aber auch 
das Spielen nicht zu kurz kommen 
und wir verbrachten einen lustigen 
Nachmittag. Abschließend ließen 
wir den Tag bei einem gemeinsa-
men Lagerfeuer mit Steckerlgrillen 
ausklingen.

Julia Steinkellner – Kräuter 
und Klang

Gemeinsam wurden heimische 
Wildkräuter gesammelt und im 
Wald eine Klangreise mit den 
Klangschalen gemacht. Es war ein 
spannender Vormittag der mit ei-
ner Jause endete.

Blumen Waltraud „Gestecke 
gestalten“
Am zweiten Nachmittag durften 
die Kinder ihr eigenes Gesteck 
gestalten. Auch hier standen 
Waltraud und Ihre Mitarbeiterin-
nen wieder mit Rat und Tat zur 
Seite. 

Bei der Auswahl an Material war 
es gar nicht so einfach, die rich-
tigen Blumen für das individuelle 
Gesteck zu finden. Die Kinder ha-
ben auf jeden Fall mit viel Eifer 
tolle Werke gezaubert und durften 
diese auch mit nach Hause nehmen.

Feuerwehr St. Georgen – Ein 
Tag bei der Feuerwehr
Im Zuge des Ferienprogrammes 
luden die 3 Löschzüge der Feuer-
wehr St.Georgen gemeinsam ein. 
Auf insgesamt 6 Stationen wurde 
den interessierten Kindern die Ar-
beit der Feuerwehr und der Feuer-
wehrjugend erklärt.
Der Löschzug Holzhausen erklär-
te gemeinsam mit dem Löschzug 
St.Georgen das Vorgehen und die 
Abarbeitung eines Vehrkehrsun-
falles. Wobei Holzhausen die Ab-
sicherung und Rettung der Perso-
nen erklärte und St.Georgen den 
Kindern das Arbeiten mit dem hy-
draulischen Rettungsgerät näher 
brachte. 
Der Löschzug Eching baute mit den 
Kindern eine Löschwasser Entnah-
mestelle und führte verschiedene 
Löschangriffe vor. Weiters wurden 
die technischen Möglichkeiten der 
Feuerwehrfahrzeuge erklärt und 
vorgeführt sowie die persönliche 
Schutzausrüstung der Feuerwehr-
mitglieder erklärt.
Diese Veranstaltung gilt auch als 
„Startschuss“ für die Gründung 
der Feuerwehrjugend in St.Ge-
orgen, ab sofort können sich am 
Beitritt zur Feuerwehrjugend inte-
ressierte Kinder und Jugendliche 
bei den Feuerwehren der Gemein-
de St.Georgen melden.

Friedl Teich „Jugendfischen“

Es spricht sich schon herum, wie 
toll so ein Angeltag sein kann. Es 
muss wohl so sein, heuer wollten 
gleich 19 Kinder beim Jugendfi-
schen mitmachen. Mit sehr viel 
Eifer waren die Kinder schon beim 
theoretischen Teil dabei, wo es um 
den Aufbau einer Angel, die richti-
ge Montage für den jeweiligen Kö-
der und um das richtige Verhalten 
am Wasser ging.
Die meisten Kinder hatten dann 
auch noch beim Angeln ein Er-
folgserlebnis. Die gefangenen Fi-
sche wurden genau bestimmt zu 
welcher Art sie gehören und wel-
che Köder sie bevorzugen.  Zum 
Abschluss gab es noch für jeden 
ein Erinnerungsfoto mit Urkunde. 
Danke auch an die Betreuer der 
Nachbarteiche für die Unterstützung.  

Ferienabschlussfest
Trotz Schlechtwetter und Aus-
weichen unter die Überdachung 
vom Sportverein haben wir mit 
ein paar Stationen ca. 25 Kinder 
begrüßen dürfen, die dem Regen 
trotzten und begeistert ihre Stem-
pel an den einzelnen Stationen 
sammelten. Zur Belohnung gab es 
ein Eis und auch Grillwürstel mit 
Pommes und ein Getränk wurden 
von der Gemeinde für jedes Kind 
finanziert. Danke dem USV für die 
Bewirtung.
Außerdem darf ich mich bei den 
Mitgliedern des Schul-, Kindergar-
ten-, Jugend- und Erwachsenen-
bildungs-Ausschusses bedanken, 
die tatkräftig zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Vzbgm. Petra Gillhofer
Vorsitzende Schul-, Kindergarten-, Jugend- 

und Erwachsenen-Bildungsausschuss

Es war viel los in St. Georgen in den Ferien 07Ferienprogramm 2025
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SPENDENAKTION DER FREIWILLIGEN FEUERWEHREN

Gemeinsam für unsere Sicherheit – Ihre Unterstützung zählt! 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

Für die Innenausstattung dieses wichtigen Projekts – unter anderem den Funkraum 
zur Einsatzkoordination sowie den Stabsraum für Großschadenslagen im 
Gemeindegebiet – benötigen wir Ihre Unterstützung. 

Zudem gründen wir im kommenden Jahr eine Feuerwehrjugend, die wir von Beginn 
an mit allem ausstatten wollen, was sie für Ausbildung und Gemeinschaft braucht. 
Auch dafür bitten wir um Ihre Mithilfe! 

Im September besuchen wir alle Haushalte im Einsatzgebiet persönlich. Dabei haben 
Sie die Möglichkeit, bar zu spenden oder per Überweisung auf unser Spendenkonto: 

Spendenkonto – Freiwillige Feuerwehr St. Georgen 
IBAN: AT72 3503 0000  0091 6486
(Bitte als Verwendungszweck „Spendensammlung“ angeben)

die Freiwilligen Feuerwehren unserer Gemeinde stehen Tag und Nacht bereit, um in 
Notfällen rasch und verlässlich zu helfen – ehrenamtlich, mit Herz und Engagement. 
Damit wir auch in Zukunft bestmöglich für Sie da sein können, errichten wir derzeit eine 
neue Einsatzzentrale, die den modernen Anforderungen an Einsatzbereitschaft und 
Sicherheit gerecht wird und in welcher die Löschzüge Eching und St. Georgen 
vereint werden.
 

-

-

-

ab
€ 50.-

ab
€ 100.-

ab
€ 200.-

ab
€ 300.-

ab
€ 500.-

Ein bedeutender Teil der Spendengelder wird für die Feuerwehrjugend verwendet. 
Ihre Spende ermöglicht die Anschaffung von: 

Uniformen, 
Ausrüstung für Leistungsbewerbe, 

 Zelten und Ausstattung für Jugendlager 
und vielem mehr. 

•
•

•

Ein besonderes Highlight: Die Feuerwehrjugend wird künftig auch die beliebte 
Friedenslichtaktion in unserer Gemeinde durchführen – ein schöner Brauch, der von 
der nächsten Feuerwehrgeneration gelebt wird. 

Ihr Beitrag bleibt sichtbar: 
Als Dankeschön wird im Eingangsbereich unseres neuen Feuerwehrhauses eine 
Ehrentafel angebracht. Spenderinnen und Spender erhalten – ab einem gewissen 
Betrag und je nach Höhe der Spende – eine individuell gravierte Ehrennadel, die dort 
öffentlich ausgestellt wird. 

Wir freuen uns über jede Unterstützung – ganz gleich in welcher Höhe – und danken 
Ihnen schon jetzt herzlich dafür.

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr St. Georgen 

-
-

-

-

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel

Spezialnägel Spezialnägel

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Silberklein Silber klein Silber klein Silber klein Silber klein Silber

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold klein Gold

klein Gold klein Gold klein Gold

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Wir möchten uns auf diesem Weg sehr herzlich bedanken für die gute 
Aufnahme im Rahmen unserer Spendensammlung für die Feuerwehr-
jugend und das neue Feuerwehrhaus. 

Die zahlreichen Gespräche und der rege Austausch mit der Bevölke-
rung zeigen, wie wichtig ein funktionierendes Feuerwehrwesen in un-
serer Gemeinde ist. 

Herzlich Dank für alle, die uns bei diesen Projekten unterstützen! 

Sollten wir Sie nicht angetroffen haben oder Sie noch spenden wollen, 
dann freuen wir uns über ihren Beitrag.
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FEUERWEHRJUGEND
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Weil weder Natur noch gute Gesellschaft das Alter kennen! 

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  

GGeemmeeiinnssaammeess  NNaattuurraabbeenntteeuueerr  
……uunndd  wwaass  mmaann  ddaarraauuss  zzaauubbeerrnn  kkaannnn  

 
Sehnen Sie sich nach frischer Luft, Naturwundern und netten Gesprächen? 

Dann sind Sie herzlich eingeladen zu unserem abenteuerlichen Programm für alle ab 60. 
 

Alle zwei Wochen in Kooperation mit der Gemeinde St. Georgen und der Salzburger Gemeindeentwicklung. 

 

������������ Was erwartet Sie? 

Jeden zweiten Dienstag treffen wir uns für Spaziergänge oder kreative Workshops in der Natur.  
Dauer etwa 1 bis 2 Stunden. 

Freuen Sie sich auf: 
• Gemütliche Spaziergänge mit Plaudereien 
• Entdecken von Flora, Fauna und Landschaften 
• Kreatives Werkeln mit Naturmaterialien (bei Schlechtwetter) 
• Kleine Anregungen zum Erinnern, Staunen oder Mitmachen 
• Achtsamkeit, Kräuterkunde und geselliges Beisammensein 

 

Einfach vorbeikommen und mitmachen (kostenlose Veranstaltung) 
  

������������������������ Termine & Treffpunkt: 

���������������� Alle 14 Tage, dienstags 
�����Start 7. Oktober 2025 – 14:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr 
       Weitere Termine: 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 16.12., 30.12. 
 

��� Treffpunkt: Vor dem Gemeindeamt St. Georgen 
Bei Schlechtwetter im Gemeinschaftsraum beim Gemeindeamt. 
  
������ Mitbringen: 
Bequeme wettergerechte Kleidung, gutes Schuhwerk, Offenheit für Neues – und natürlich gute Laune! 

���� Anmeldung & Kontakt: 
Keine Anmeldung nötig! Bei Fragen: Ingrid Laireiter Reichl  
�� Tel: 0650/9103032, ������� i.laireiter@gmx.at  

 

Für Unfälle oder Schäden wird keine Haftung übernommen 
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Trauerbegleitungwww.hospiz-sbg.at 
 
 
 
 

Geleitete TRAUERGRUPPE Oberndorf    
In einer geleiteten Gruppe mit festem Personenkreis, werden verschiedene 
Themen der Trauer und Alltagsbewältigung beleuchtet. Die Treffen bieten 
Gelegenheit, eigene Trauererfahrungen zu teilen, sich auszutauschen sowie 
Lichtblicke, Stärkendes und neue Perspektiven auf dem Trauerweg zu finden.  
 

Termine:  jeweils Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr  
Start: 30.9.2025      weitere Termine:  14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 9.12.2025 
 

Ort:   Gästeraum - Seniorenwohnhaus Oberndorf, Paracelsusstraße 18, 5110  
Beitrag:  50 Euro                   Bitte um Anmeldung bis 25.9.2025! 

 

Trauer - Spaziergang  
nach   Maria Plain 

Freitag:  26.9.2025     
 15.00 - 17.00 Uhr 

 
 

Ort/Treffpunkt: Parkplatz Pfarrweg 3 – 5101 Bergheim 
 

Das miteinander Unterwegssein ermöglicht, sich mit anderen Betroffenen 
auszutauschen, die Kraft der Natur zu spüren, aufzutanken und neue Wege 

durch die Trauer wieder ins Leben zu finden. 
 

Trauer – Cafè  
 

Fr., 24.10.2025    -   16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Sa., 15.11.2025   -   9.30 bis 11.30 Uhr 
im Gästeraum des SWH Oberndorf 

Erfahrungen und Gefühle mit Menschen teilen, 
die Ähnliches erlebt haben.  

 

Hospiz-Initiative Flachgau | Team Oberndorf 
Begleitung – Entlastung in Zeiten schwerer Erkrankung, des Abschieds und der Trauer 

 

Anmeldung/Informationen: Maria Kohlbacher  0676 / 83749 – 302 
                                

www.hospiz-sbg.at 
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Trauer - Begleitung 

 

Weil es um meine Gesundheit geht: 
www.gesundheitskasse.at 

Schlaf gut! 
Gelassen und sicher in den Schlaf 

 

Kursangebot zum richtigen Umgang mit Schlaf  
Ihre individuelle Schlafqualität und das mentale Wohlbefinden wird gesteigert, 
indem Sie Ihren Schlaf analysieren, Ihr Verhalten und Ihre Schlafsituation 
verändern.   

 22.10.25 von 17:00 – 20:20 Uhr 
 29.10.25 von 17:00 – 20:20 Uhr 
 05.11.25 von 17:00 – 20:20 Uhr 

Die drei Einheiten sind aufbauend und sollten alle besucht werden. 

Gemeinde Nußdorf, Bewegungsraum,  
Hauptstraße 17, 5151 Nußdorf am Haunsberg 
Informationen zu den Terminen und zur Anmeldung unter  
www. gesundheitskasse.at/stressfrei 
Kontakt stressfrei@oegk.at oder Tel. 05 0766 178800 

out_shutterstock_485073211_Antonio Guillem.jpg 
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Samstag 
11. Oktober

10.00 bis 15.00 Uhr
St. Georgen 

Freie Teilnahme

Infos: Tel: 06272-2929,  
E-Mail: post@gem-georgen.salzburg.at 

oder per WhatsApp an Silvia Hainz  
Tel: 0664-3884844.

2. St. Georgener  
Wanderflohmarkt

Das Großartige am Wanderflohmarkt: Er findet direkt bei 
euch zu Hause statt!
Jeder, der mitmachen möchte, stellt seine Schätze, egal ob 
Krempel oder Rares, bei sich (Garage, Terrasse, Einfahrt,  
Garten) aus und alle Interessierten können vorbeiflanieren.

Verkaufen, verschenken, tauschen: Alles ist erlaubt! Wie ihr 
euren Flohmarkt gestaltet und was ihr dort anbietet, bleibt 
euch überlassen.

Der Flohmarkt findet bei jeder Witterung statt.

gemeindeentwicklung.at | 2025

Beilage zum
Herausnehmen



1 Frauscher Edelweißstraße 9 Edelweißsiedlung

2  Reisinger Kaiserstraße 24  Kaisersiedlung

3  Durmaz  Bachweg 19 Obereching

4 Giglmayr Bachweg 5 Obereching

5 Vavrousek Entenweg 2 Obereching

6 Wimmer und Jedoch Schulstraße 10 Obereching

7 Grebien Schulstraße 13 Obereching

8 Pfeiffer Alte Landstraße 1 a Oberfeld

9 Miller Alte Landstraße 21 Oberfeld

10 Bamberger Alte Landstraße 4 Oberfeld

11 Vitzthum Angererweg 2 Oberfeld

12 Mehrl Aussichtsweg 8 St. Georgen

13 Graßmann Weiherweg 5 St. Georgen

14 Steiner Wiesenweg 1 St. Georgen

15 Lackner Brückenweg 18 Untereching

16 Staufer Kapellenstraße 12 Untereching

17 Buchbauer und Kriechbaum Käsereiweg 4 Untereching

18 Kaltenegger Lindenstraße 30 Untereching

19 Segan Lindenstraße 36 Untereching

20 Mauracher Lindenstraße 38 Untereching

21 Kiener, Steinkellner, Grebien Pladenbachstraße 14 Untereching

22 Widerin Pladenbachstraße 40 Untereching

23 Leyendecker Pladenbachweg 3/b Untereching

24 Arnusch Pladenbachweg 5 Untereching

25 Schulz Pladenbachweg 6 A Untereching

26 Eidenhammer Pladenbachweg 7 b Untereching

27 Bischof Überfuhrstraße 2 Untereching

28 Oberwimmer-Baier Überfuhrstraße 3 b Untereching

29 Lackner Unterechingerstraße 7 a Untereching

30 Miller Unterechingerstraße 1 Untereching

31 Koths Unterechingerstraße 31 Untereching

32 Scharl Wetterkreuzstraße 12 Untereching

33 Franzeskon Wetterkreuzstraße 21 Untereching

34 Stadler Wetterkreuzstraße 31 Untereching

VS Glier Volksschule Volksschule

VS Gollackner Volksschule Volksschule

VS Gillhofer Volksschule Volksschule

VS Zauner Volksschule Volksschule

VS Zauner Volksschule Volksschule

VS Zauner Volksschule Volksschule

VS Dullnig Volksschule Volksschule

Teilnehmer/Aussteller:



1

Edelweißsiedlung Kaisersiedlung

2

Schulbezirk Eching

VS

6

7

St. Georgen

12

14

13



Obereching  - Oberfeld

Untereching 2

Untereching 1

8

10

11

9

31

27 + 28

17

29 30
23 - 26

19 + 20 21

15

18
22

16 34 33

32

Für Inhalt und Grafik verantwortlich: Gemeindeentwicklung im Salzburger Bildungswerk, ZVR: 200288147
Strubergasse 18/3 • 5020 Salzburg • Tel: 0662-872691 • E-Mail: office@sbw.salzburg.at 

www.salzburgerbildungswerk.at • www.gemeindeentwicklung.at
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Endlich einmal durch-
schnaufen!

Angehörigenentlastung ermöglicht  
Auszeit von der Pflege /
Pflegeberatung des Landes infor-
miert und hilft bei Antragstellung

Viele Salzburgerinnen und Salz-
burger wissen das nur zu gut: 

Pflege und Betreuung von Ange-
hörigen ist eine große Herausfor-
derung. Sie erfordert viel Zeit und 
Energie. So ergeht es auch Frau 
Mayer aus Zell am See. Sie betreut 
bereits seit mehr als drei Jahren 
ihren demenzkranken 89-jähri-
gen Vater. „Es ist eine sehr schö-
ne aber fordernde Aufgabe, die 
mir sehr viel abverlangt. Deshalb 
bin ich froh, dass es die Angehö-
rigenentlastung gibt. Ohne diese 
Unterstützung des Landes könnte 
ich meinen Vater nicht für ein paar 
Stunden einmal alleine lassen 
oder einfach mal für mich sein, um 
durchzuschnaufen.“

Die Angehörigenentlastung ist 
ein ergänzendes Angebot zu mo-
bilen Diensten wie Haushaltshilfe 
und Hauskrankenpflege. Ziel ist es 
dabei, pflegenden Angehörigen 
stundenweise eine wohlverdiente 
Auszeit zu ermöglichen. Während 
dieser Auszeit übernimmt eine 
professionelle Betreuungskraft ei-
nes anerkannten mobilen Diens-
tes die Pflege und Betreuung des 
pflegebedürftigen Angehörigen 
direkt zu Hause.

Buchbar in der Nähe - Be-
treuung zu Hause
„So bleibt der Pflegebedürftige in 
seinem gewohnten Umfeld. Das 
ist ein wichtiger Faktor für das 
Wohlbefinden und die Lebensqua-
lität“, so Claudia Bernhard-Kessler, 
Leiterin der Pflegeberatung Salz-
burg und erklärt, wie es funktio-
niert: „Die Angehörigenentlastung 

kann bei einem sozialen Dienst, 
wie etwa dem Hilfswerk, Caritas 
oder Volkshilfe etc. von montags 
bis samstags, von sieben bis 22 
Uhr gebucht werden, mit einer 
Einsatzdauer von drei bis sechs 
Stunden pro Tag“.
Pro Haushalt werden (Vorausset-
zung ist Pflegestufe 3) maximal 10 
Stunden Kostenzuschuss monat-
lich gewährt, ab Pflegegeldstufe 
5 bis zu 20 Stunden. Auch zusätz-
liche Sonderstunden für außer-
planmäßige Termine (z. B. Arztbe-
suche, Familienfeiern), die je nach 
Pflegegeldstufe begrenzt sind
(6 oder 12 Stunden pro Halbjahr, 
exklusive Wegzeit) können ge-
bucht werden.
Leistbares Angebot
Für jede Betreuungsstunde zahlt 
die pflegebedürftige Person eine 
Eigenleistung von neun Euro plus 
anteilige Kosten für die Wegzeit 
(Anfahrt). Die Differenz zu den tat-
sächlichen Kosten übernimmt das 
Land Salzburg als Zuschuss. Ein 
Beispiel: Für 3 Stunden Betreu-
ung plus 20 Minuten Anfahrt ent-
stehen 29,66 Euro Eigenleistung, 
die der Pflegebedürftige bezahlt, 
während der Rest vom Land getra-
gen wird.
„Die Angehörigenentlastung ist 
somit ein kostengünstiges Ange-
bot, das pflegenden Angehörigen 
Raum für sich selbst gibt und so-
mit zum Erhalt der Lebensqualität 
aller Beteiligten beiträgt“, so die 
Leiterin der Pflegeberatung des 
Landes. „Denn nur wer selbst ge-

sund bleibt, kann sich auch lang-
fristig um andere kümmern“, ist 
Bernhard-Kessler überzeugt.
25.000 Pflegegeldbeziehende in 
Salzburg
Pro Jahr beziehen rund 25.000 
Menschen in Salzburg Pflegegeld, 
rund 21.000 Personen davon wer-
den von ihren Angehörigen be-
treut. Ein Großteil der pflegenden 
Angehörigen sind Frauen. Das 
Angebot der Angehörigenentlas-
tung wird auch daher als wichtiger 
Baustein gesehen, um pflegende 
Angehörige in ihrer Care-Arbeit 
rasch und nachhaltig zu entlasten. 
Informationen zur Antragstellung, 
zu Fördermöglichkeiten sowie zu 
weiteren Entlastungs-Angeboten 
sowie allen Fragen zum Thema 
Pflege und Betreuung erhalten Be-
troffene direkt bei der Pflegebera-
tung des Landes in ihrer Nähe.
Kontakt:
Pflegeberatung des Landes | Salz-
burg Stadt und Flachgau
Ort: Fischer-von-Erlach-Straße 47, 
5020 Salzburg Tel. +43 662 8042 - 
3533 telefonisch von Montag bis 
Donnerstag, 8.00 bis 16.00 Uhr 
und
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr, persön-
lich nach Vereinbarung
Web: https://www.salzburg.gv.at/
pflegeberatung
Redaktion: Mag. Monika Rattey /
Tel. 0662 8042 -3545
Foto: Pflegeberatung zu Hause: Petra 
Brunauer (Pflegeberatung Tennengau) im 
Gespräch mit Christa Pernthaner (Pensio-
nistin) © Land Salzburg/Wautischer
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Brunch und Brecheln im 
SIGL·HAUS 
So. 05. Okt. 2025
11 - 17 Uhr geöffnet 

Museums-Brunch mit kulinari-
schen Zutaten der Saison

Margit Zach, Vorstandsmitglied 
im Kulturverein Sigl-Haus und 
Veranstalterin von „Advent im 
Sägewerk“ (heuer am 1. + 2. Ad-
vent-W.E.) wird uns wieder mit 
einem vielfältigen Brunch-Buffet 
überraschen. Sie wird die bunte 
Herbststimmung mit all ihren Far-
ben und intensiven Geschmäckern 
einfangen, von würzig bis herz-
haft-umami (japan.), erdig und 
süß.

Wir wollen nicht zu viel u. nicht 
zu wenig anbieten, deshalb wär´s 
praktisch, wenn Sie uns kurz be-
nachrichtigen, ob Sie dabei sein 
möchten.

Anmeldung: 
bis 03. Okt. unter 
oman@sbg.at oder 
Tel. 0664-2365207 / Margit Zach

Die Erntezeit möchten wir auch 
nutzen um unseren inzwischen 
getrockneten Flachs (Projekt 
„1qm Lein“) zu brecheln. Sollten 
Sie Ihren eigenen Flachs bei uns 
brecheln wollen, bringen Sie ihn 
mit (ohne den Leinsamen). Es ist 
faszinierend die Flachsfasern (den 
Lein) aus den langen Holzstängeln 
zu lösen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Sigl-Haus-Weg 1 
5113 St. Georgen                         
Letzter Öffnungstermin: 
So. 12. Okt. 2025, 14-17 Uhr

Brechel, aufgeklappt,1900, Inv.Nr.171

M.Jordan, 
Pflanzen-
gemein-
schaft

M. Zach, Blumenwiese, Buffet Mai 2025
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Gartentipps des Monats Oktober
Obst- und Gartenbauverein St. Georgen

Knoblauch und Wintersteckzwiebeln
Wenn wieder Beete im Gemüsegarten frei werden, kann jetzt Knoblauch gesteckt werden.
Knoblauchknollen in Bioqualität besorgen, die einzelnen Zehen trennen (nicht schälen!) und mit der Spitze
nach unten in die Erde stecken, ca. 3-5cm tief. Pflanzabstand zwischen den Zehen ist ca. 15cm. Unbedingt 
Staunässe vermeiden! Ab Juli im nächsten Jahr können die Knollen geerntet werden!
Auch Wintersteckzwiebel können jetzt gepflanzt werden, die einzelnen Steckzwiebeln ca. 3cm tief in die 
Erde stecken. Diese können dann bereits ab dem Frühjahr bis in den Frühsommer geerntet werden. 

Gründünger und Mulch
Wo Beete im Garten frei bleiben, ist es empfehlenswert jetzt Gründünger auszusäen, wie z.B. Gelbsenf, 
dieser wächst sehr schnell, unterdrückt Unkraut, lockert mit seinen tiefen Wurzeln den Boden auf und 
vertreibt durch seine Senföle einige Schädlinge im Boden.
Wo kein Gründünger gesät wird, kann zur Bodenverbesserung eine Mulchschicht aufgebracht werden, z.B.
mit Rasenschnitt, Laub von Bäumen und Sträuchern (kein Walnusslaub, dieses versauert den Boden!).

Kürbis
Die Kürbisse sind reif und sollten kühl, luftig, trocken und mäusesicher bei 10-15°C
gelagert werden. Sobald der Stiel rissig wird und ein hohles Geräusch beim
draufklopfen zu hören ist, sind sie reif. Unbedingt den Stiel für die Lagerung dran
lassen und Kürbisse mit Schadstellen ehestmöglich verwenden.

NEU Ihr findet uns ab sofort mit aktuellen Tipps und Tricks auf Facebook unter Gartenbauverein Sankt 
Georgen Sbg und auf Instagram unter OGV_ST.GEORGEN_SBG

>>> Offener Stammtisch, am Mittwoch 1. Oktober um 19:30 Uhr <<<
beim Kellerwirt in Vollern. Findet jeden ersten Mittwoch im Monat statt!

n Basismodul Betreuung & Pflege zuhause  15.09.   14-16 Uhr   
n Basismodul Betreuung & Pflege zuhause  26.11.   14-16 Uhr   
    (Regionalstelle Pinzgau) 
n Kraft schöpfen und Loslassen  25.09.   14-17 Uhr
n Demenz verstehen - Beziehung gestalten  02.10.   14-17 Uhr 
n Medikamente und Wechselwirkungen  07.10.   14-17 Uhr
n Stützen, Begleiten und Mobilisieren  14.10.   14-17 Uhr 
n Ernährung im Alter  06.11.   14-17 Uhr 
n Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern  11.11.    14-17 Uhr
n Fragen an den Bestatter  19.11.   14-17 Uhr  
n Umgang mit Inkontinenz  26.11.   14-17 Uhr
n Demenzwissen vertiefen  04.12.   14-17 Uhr
n Diabetes im Alter  10.12.   14-17 Uhr  
n Psychische Störungsbilder im Alter    18.12.   14-17 Uhr

Schulungsort: Hilfswerk Bildungszentrum im Wissenspark Puch/Hallein 
 
Die Module sind einzeln buchbar. Das Basismodul ist kostenlos.  
Jedes weitere Trainingsmodul: 25 €. 

Jetzt unverbindlich informieren oder gleich  
anmelden unter: 
0662 434702 oder bildung@salzburger.hilfswerk.at.

KURSANGEBOT FÜR  
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Mit Tipps, Anregungen und praktischen Übungen helfen 
wir Ihnen dabei, den Betreuungsalltag gut zu meistern:
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Besuch bei Binderholz im 
Rahmen des MINT MakerDay

Mitte September fand erstmals 
ein MakerDay der MINT-Region 
Flachgau-Nord in Bergheim in Zu-
sammenarbeit mit Binderholz in 
Sankt Georgen statt. An diesem 
Tag durften über 60 Schülerinnen 
und Schüler aus der MINT-Mit-
telschule ihre Fertigkeiten im 
MINT-Bereich (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und 
Technik) erproben. 

Angeboten wurden Workshops in 
den Bereichen Programmieren, 
Elektronik, Robotik, Pneumatik 
sowie ein Betriebsworkshop der 
Firma Binderholz direkt im Werk 
in Sankt Georgen. 
Die LEADER- und MINT-Region 
griff dabei auf bekannte Exper-
tinnen und Experten im MINT-Be-
reich zurück. So wurden die Work-
shops Pneumatik von Nature 
Awakes, Elektronik und Robotik 
von PeP – Pongau entwickelt Po-
tenziale und Programmieren von 
der Hackerschool Österreich um-
gesetzt. Hierbei wurden Schaltun-
gen ausprobiert, Bee-Bots in der 
Klasse herumgeschickt, Spiele Pro-
grammiert oder luftdruckbasierte 
Pneumatik Systeme verstanden. 
Besonders spannend war für die 
Schüler:innen die Exkursion nach 
Sankt Georgen. Das Ausbildungs-
team von Binderholz war mit den 
Kids im Werk in Sankt Georgen 
unterwegs. In der Lehrlingswerk-
statt durften die Schülerinnen und 
Schüler in den Bereichen Elektro-
technik und Holzverarbeitung ihre 
Fertigkeiten unter Beweis stellen, 
indem sie Nachttischlampen bau-
ten. So wurde ein bunter Vormit-

tag gestaltet, der Workshopleiten-
den, Lehrpersonen, der Direktorin 
sowie Schülern und Schülerinnen 
gleichermaßen Spaß bereitete. 

„Die Begeisterung der Schülerin-
nen und Schüler war von Anfang 
an spürbar.“, so der Leiter der 
Lehrwerkstatt Bernhard Spatze-
negger von Binderholz. „Für die 
Jugendlichen waren besonders 
der Zugang zu einem regionalen 
Betrieb aber auch neuen Ferti-
gungsmethoden eine Erfahrung, 
die ihre weitere Zukunft beeinflus-
sen kann. Wir freuen uns über die 
Zusammenarbeit mit der MINT-Re-
gion Flachgau-Nord in diesem 
Bereich.“, so Direktorin Elisabeth 
Torggler, BEd von der MINT-Mit-
telschule in Bergheim. Auch die 
Geschäftsführerin der LEADER-Re-
gion bestätigt: „Wir waren bei den 
Workshops dabei und hatten den 
Eindruck, dass die Kids besonders 
konzentriert und mit Begeisterung 
bei der Sache waren. Das ist für 
uns ein toller Erfolg“. 

Am Ende des Vormittags präsen-
tierten die Schülerinnen und Schü-
ler jeweils ganz stolz, was sie am 
Vormittag gemacht haben. Mehr 
zum Angebot der MINT-Region 
Flachgau-Nord findet sich unter: 
leader.flachgau-nord.at/mint

Die Koordinierung der MINT-Regi-
on sowie die Workshops werden 
durch EU, Bund und Land (LEA-
DER) unterstützt. 

Holzbearbeitung in der Praxis 
bei Binderholz, Quelle: LEADER 
Flachgau-Nord

Lampenbau in der Lehrwerkstatt 
von Binderholz, Quelle: LEADER 
Flachgau-Nord

Workshopleitende und Organi-
sationsteam, v.l.n.r. Vize-Bgm. 
Hermann Gierlinger, Bergheim, 
Christian Dackau, Nature Awakes, 
Oskar Rottländer, Hacker School, 
Cathrine Maislinger, GF LEADER-
Flachgau-Nord, Dir. Elisabeth Torg-
gler, MINT-Mittelschule Bergheim, 
Raphael Riedler, Pongau entwi-
ckelt Potenziale , Quelle: LEADER 
Flachgau-Nord

Schülerinnen und Schüler nach ihrem Besuch bei der Firma Binderholz, 
Quelle: LEADER Flachgau-Nord
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Gefördert von

Teilnahme kostenlos, bitt e melden Sie sich an.
mobil@frau-und-arbeit.at, T 0664 136 39 12

Soziales Netzwerk Oberndorf
Salzburgerstraße 73
5110 Oberndorf

Teilnahmekostenlos
WORKSHOP
Mein Computer
Lernen Sie Ihren Computer kennen. 
Für Anfängerinnen. 

Montag, 13. Oktober 2025
9‒12 Uhr

Gefördert von

Teilnahme kostenlos, bitt e melden Sie sich an.
mobil@frau-und-arbeit.at, T 0664 136 39 12 

Teilnahme kostenlos
WORKSHOP
Wie ti cke ich? 
Und wie die anderen?
Unterschiedliche Persönlichkeiten verste-
hen und wertschätzend kommunizieren. 

Donnerstag, 16. Oktober 2025
17‒20 Uhr
Gemeindeamt Nußdorf
Hauptstraße 17
5151 Nußdorf

In Kooperati on mit

Teilnahmekostenlos

Gefördert von

WORKSHOP
Ich kann Computer
Montag, 3. November 2025 
Dienstag, 4. November 2025 
jeweils 9‒14 Uhr Word + Excel 
(2-tägig)
Mitt woch, 5. November 2025
9‒14 Uhr Outlook & PowerPoint
(1-tägig)

Teilnahme kostenlos, bitt e melden Sie sich an.
mobil@frau-und-arbeit.at, T 0664 136 39 12

Gemeindeamt Anthering, 
Gartenweg 2, 5102 Anthering

Offene MINT-Werkstatt 
Bürmoos
Oktober 2025

01.10. MINT4minis - Robotik
(4 – 6 Jahre mit Begleitung)

03.10. Lasercutten

10.10. Naturwissenschaften erleben

17.10. Der Mond (auf der VEGA-
Sternwarte am Haunsberg)

24.10. Energie und wie

ANMELDUNG UNTER:

leader.flachgau-nord.at/mint
Anmeldungen bitte immer bis 
Donnerstagvormittag!

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Bilder: LEADER Flachgau-Nord
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Interesse?
personal@binderholz.com | fon +43 6272 8511-12142 | www.binderholz.com/karriere
Binderholz GmbH | Julia Fröhlich | Gewerbegebiet 2 | A-5113 St. Georgen bei Salzburg Stellenmarkt

Attraktive Vergütung über KV Holzverarbeitende Industrie gemäß Ihrer persönlichen Qualifikation und Berufserfahrung.
Datenschutzhinweis Ihre Bewerbungsdaten werden datenschutzkonform im Zentralbereich Personal der Binderholz GmbH in Fügen, Österreich, verarbeitet.

IHRE AUFGABEN
Verwaltung des Lagerbestands für die Instandhaltungsabteilung | Nötige Ersatzteile aufnehmen, genaue Ab-
klärung der Ausführung | Sicherstellung der Verfügbarkeit der benötigten Materialien | Führung von Lagerlisten, 
Bestellanforderungen erstellen | Annahme und Verteilung der Warenanlieferungen | Wareneingangskontrolle 
durchführen | Lagerordnung organisieren | Retouren verpacken und Versand organisieren

IHR PROFIL
Abgeschlossene Ausbildung von Vorteil | Staplerausweis | Technisches Verständnis für elektrische und  
mechanische Bauteile | Sorgfältiger, selbstständiger Arbeitsstil, sowie strukturierte und genaue Arbeitsweise |  
Sinn für Ordnung und Sauberkeit

UNSER ANGEBOT
Individuelle Einarbeitung, teamorientiertes Umfeld, EGYM-Wellpass, verschiedene Benefits, Fahrtkosten- 
zuschuss, international erfolgreiche Unternehmensgruppe in Familienbesitz

Lagerist - Instandhaltung m/w/d

Dienstort St. Georgen | Lagertätigkeiten im Instandhaltungsbereich (Ref. Nr. SG-0035)

Komplettanbieter für Massivholzprodukte und innovative Baulösungen
Neben dem Stammhaus in Fügen, Österreich, zählen mehr als 60 Standorte zum Unternehmen binderholz. 
An österreichischen, deutschen, britischen, lettischen, finnischen sowie US-amerikanischen Standorten teilen 
über 6.000 MitarbeiterInnen ihre Leidenschaft für Holz. binderholz verarbeitet den nachwachsenden Rohstoff 
Holz zu 100%. Die Produkte werden in alle Welt exportiert.

BERUFE SO VIELFÄLTIG WIE
UNSER ROHSTOFF HOLZ

Bitte um Hilfe - 

Dringend gesucht:

Wohnung für 1 Erwachsene 

und 2 Kinder mit  

2 Schlafzimmer.

Ab sofort wenn möglich.

		  Telefon: 

		     0660 4735399
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Mittlerweile gibt es den Wirt z`Eching - 
unter der Leitung von Michael Winkler – 
mehr als drei Jahre. 
„Ich möchte mich bei allen Stammkunden 
und Stammtischrunden für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Es freut mich 
auch jedes Mal, wenn ich neue Gäste begrü-
ßen darf und diese von mir kulinarisch ver-
wöhnt werden.”

Für alle Kunstliebhaber und Gourmets fin-
det am 19. und 26. Oktober (Reservierung 
erforderlich) die Vernissage 
„Inspiration Kunst von Inge Bergner mit 
himmlischen Brunch“ statt. 
Zudem gibt es demnächst auch wieder 
das berühmte „Oktoberfestbier“ von der 
Münchner Brauerei „Augustiner“. 
Weitere Informationen sowie die aktuelle 
Speisekarte gibt es auf 
w w w . w i r t - e c h i n g . a t

 

  
DDaass  RRoottttmmaayyrr--GGyymmnnaassiiuumm  ……  
… ist ein modernes und offenes Gymnasium mit

einem sprachlichen und einem 
naturwissenschaftlich-technologischen Zweig. 

… bietet durch seine überschaubare Größe 
(etwa 800 Schülerinnen und Schüler) Lernen 
in familiärer Atmosphäre.  

… legt mit der „Schule im Wald“ großen Wert 
auf ganzheitliche Bildung. 

… legt als Partnerschule der Biosphärenregion 
und des Nationalparks und fair-trade-Schule 
sehr großen Wert auf nachhaltiges und 
verantwortliches Handeln.  

… pflegt viele internationale Kontakte zu 
anderen Schulen und externen Partnern. 

… fördert durch sein breit gefächertes 
Wahlkursangebot individuelle Talente.  

  

 Barbarossastraße 16 
83410 Laufen 
Tel. +49 86 82/89 320 
www.rgl-bgl.de 

 
 

Ihr Kind und Sie können unsere Schule gerne 
vor Ort kennenlernen. Dazu sind Sie herzlich 

zu einem kurzen Infonachmittag zum Übertritt 
eingeladen. 

Er findet am MMoonnttaagg,,  1177..1111..22002255 
und 

am DDoonnnneerrssttaagg,,  2200..1111..22002255 
jeweils um 16 Uhr statt. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse 
telefonisch im Sekretariat an.  

Ein Infoabend mit Programm für die Kinder findet 
am Dienstag, 3.3.2026 und die Anmeldung vom 

11.-15. Mai 2026 statt.  
Weitere Informationen 
zum Übertritt finden Sie 
auf unserer Homepage 
www.rgl-bgl.de.  
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VORTRAG UND GESPRÄCH
Martin Rosker, Dipl. psychiatrischer Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Theologe, Bischofshofen

(Sehn-)Süchte(Sehn-)Süchte
Einblick in die Welt der Sucht und Abhängigkeit
Erfahren Sie mehr über die Entstehung und Verbreitung von Sucht 
und Abhängigkeit. Welche Risiken gibt es, süchtig zu werden, und 
welche Auswirkungen haben Suchtprobleme auf das soziale Umfeld? 
Was können Angehörige tun? Praxisnahe Einblicke in die Suchtbe-
handlung runden den Vortrag ab.

Do, 16. Oktober 2025 | 19.00 Uhr
Pfarrsaal St. Georgen bei Salzburg
Pfarrhofstraße 1

DEMENZ
VORTRAGS- , WORKSHOP- & SCHULUNGSREIHE 

 
Mittwoch,
8. Oktober 

Bewegungsraum
NUSSDORF

Eine Veranstaltungsreihe der Gemeinden Göming, Lamprechtshausen, Nußdorf und 
St. Georgen in Kooperation mit dem Demenz Service der Österreichischen Gesundheitskasse.

Ernährung und Veränderung des Essverhaltens im Alter. 
Besonderheiten wie Schluckstörungen, PEG-Sonden etc.
Tipps für einen entspannten Ess-Alltag mit Demenzerkrankten.

Vortrag mit Ulrich Gsenger, Demenzberater, Diakoniewerk

Gemeindeamt, Hauptstraße 17

Ernährung und Essgewohnheiten 
bei Demenz

19.00 Uhr

gemeindeentwicklung.at | 2025
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A l t e r n  i n  g u t e r  g e s e l l s c h A f t

strickcafé
für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch 
1. Oktober

14.00 uhr
st. georgen

Barrierefreies Wohnen
Keine Anmeldung erforderlich.

Einmal im Monat trifft man sich und verbringt gemeinsam  
einen lustigen Nachmittag. 

Beim Strickcafé treffen sich Seniorinnen und Senioren, um sich 
auszutauschen, und wer möchte, kann sich auch mit Handarbeit 
beschäftigen.  
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen geselligen Nach- 
mittag. Bei Kaffee und Kuchen wird geplaudert und gesungen.

Auch Männer sind in der lustigen Runde herzlich willkommen.  

Gerne können Sie sich vom Bürgerbus zu diesem Treffen fahren 
lassen.

einMAl 
iM

MOnAt

salzburgerbildungswerk.at | 2025

Im Alter von 5 Jahren wegen des Jugoslawienkrieges nach Österreich 
geflüchtet, hat Zlatko Junuzovic als Schüler schon früh mit dem 
Fußballspielen begonnen. Seine Karriere führte über viele Sta-
tionen (z.B. Werder Bremen, Red Bull Salzburg, Österreichisches 
Nationalteam), er ist auch Trainer und aktuell Scout bei Red Bull. 
 
Zlatko Junuzović erzählt, wie eine beispielhafte Karriere in einem 
Fußballerleben aussehen kann. Und er gibt Einblicke in seine  
momentane Situation nach der Karriere.

Gottfried Bosin Bildungswerkleiter

Bgm. Franz Gangl Vorsitzender

V o r t r a g

Zlatko Junuzović
Fußballstar & Nationalteamspieler – Trainer & Scout
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Donnerstag
9. oktober 

19.00 Uhr
St. georgen 

Wirt z‘Eching 
(Sportzentrum)

Eintritt frei

Zlatko Junuzović
Fußballstar 
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THEATER HOLZHAUSEN
Ein Dorf spielt Theater - Ein Dorf macht Kultur

DER BAUER ALS MILLIONÄR
Zaubermärchen mit Gesang von Ferdinand Raimund

Die vielfältige Geschichte rund um unerwarteten 
Reichtum und dem daraufhin schnellen Verlust 
von Moral und Anstand zeigt durchaus moderne 
Züge. Ob Bauer des 19. Jahrhunderts oder heuti-
ger Kleinverdiener – Geldsegen macht nicht im-
mer glücklich – und schon gar nicht klüger. Und 
wenn sich wie hier in die menschlichen Handlun-
gen auch noch überirdische Wesen einmischen, 
die auch selbst nicht immer Vorbildwirkung 
haben, dann ist höchste Theaterunterhaltung zu 
erwarten.

Aufführungen:
Samstag,
Samstag,
Sonntag,
Freitag,
Samstag,
Sonntag,
Freitag,
Sonntag,
Mittwoch,
Freitag,

Karten: 0664 9474582 oder online unter 
www.theater-holzhausen.at

Regie: Matthias Hochradl
Klavier: Patricia Eder

Es spielen: 
Stefan Adamski, Patricia Eder, Markus Ferner, Nina 
Ferner, Sabrina Filpo-Weber, Waltraud Hochradl, Fritz 
Niederreiter, Florian Patsch, Max Reubel, Silvia Reubel 
und Johann Winkler

11. Oktober 2025 – 20 Uhr Premiere

18. Oktober 2025 – 20 Uhr
19. Oktober 2025 – 19 Uhr
24. Oktober 2025 – 20 Uhr
25. Oktober 2025 – 20 Uhr
26. Oktober 2025 – 19 Uhr
31. Oktober 2025 – 20 Uhr
02. November 2025 – 19 Uhr
05. November 2025 – 20 Uhr
07. November 2025 – 20 Uhr

www.theater-holzhausen.at

R e p a R i e R e n  s t a t t  w e g w e R f e n

Repair Café

samstag 
18. Oktober

13.30 bis 17.30 Uhr
Bürmoos

Mehrzweckhaus
Veranstalter: Regionalverband 
 Flachgau-Nord in Kooperation  

mit den örtlichen Bildungswerken  
Bürmoos und St. Georgen
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Das kennen wir alle: defekte Toaster, ein Föhn mit Wackel- 
kontakt, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wackelige Hocker,  
kaputtes Spielzeug …
Das muss nicht Müll sein! Beim Reparaturcafé versuchen frei-
willige Fachkundige, die kaputten Dinge gemeinsam mit den  
Besucherinnen und Besuchern zu reparieren. Und das kostenlos. 

Repariert wird alles, was selbst getragen werden kann: Kleidung, 
Möbel, Elektro-Geräte, Spielzeug, Computer und weitere  
Gebrauchsartikel. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt – gewerkt wird in  
entspannter, gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen.

salzburgerbildungswerk.at | 2025
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Donnerstag, 
6. November 25
Beginn: 18 Uhr

Eintritt frei
Die Lesung wird vom BVÖ aus Mitteln der Büchereiförderung des BMKOES gefördert.

Foto: C: Erich Reismann
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Terminkalender 20

Mi 01.10. 14:00 Strickcafé Gemeindeentwicklung Barrierefreies Wohnen

So 05.10. 10:00 Brunch und Brecheln im Sigl-Haus Kulturverein Sigl.Haus Sigl.Haus

So 05.10. 14:00 Ausstellung im Museum Sigl-Haus Kulturverein Sigl.Haus Sigl.Haus

Mi 08.10. 13:30 Energieberatung Regionalverband 
Flachgau-Nord

Regionalverband Flachgau-Nord

Fr 10.10. 19:00 CLUB FOR YOU(TH) Pfarre St. Georgen Jugendzentrum (JUZ)

Fr 10.10. 19:00 Imkertreffen Imkerverein Vereinsbienenhaus

Sa 11.10. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 12.10. 14:00 Ausstellung im Museum Sigl-Haus Kulturverein Sigl.Haus Sigl.Haus

Fr 17.10. 19:30 Gemeindeübung - Herbst FF St. Georgen (alle 
Löschzüge)

Feuerwehrhaus Eching

Sa 18.10. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 19.10. 19:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Fr 24.10. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Sa 25.10. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 26.10. 19:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Fr 31.10. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 02.11. 19:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Mo 03.11. 19:00 Hausmittel für Personen ab 65 
Jahren am 3. November  19 Uhr

Apotheke Bürmoos Apotheke Bürmoos

Mi 05.11. 14:00 Strickcafé Gemeindeentwicklung Barrierefreies Wohnen

Mi 05.11. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Fr 07.11. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Sa 08.11. 20:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

So 09.11. 19:00 Der Bauer als Millionär Theater Holzhausen Theater Holzhausen

Mo 10.11. noch besser Kennen lernen von 
ABOCA und AllergoSan

Apotheke Bürmoos Apotheke Bürmoos

Mi 12.11. 13:30 Energieberatung Regionalverband 
Flachgau-Nord

Regionalverband Flachgau-Nord

Fr 14.11. 19:00 CLUB FOR YOU(TH) Pfarre St. Georgen Jugendzentrum (JUZ)

Fr 14.11. 19:00 Imkertreffen Imkerverein Vereinsbienenhaus


